
Q
ue

lle
: P

ol
ic

en
T

ra
ns

fe
r

21.10.2025 / Köpfe

Ex-Gothaer-Vorstand wird

Geschäftsführer bei PolicenTransfer
Michael Fiedler

Nach 25 Jahren Konzernkarriere wagt der frühere Gothaer-Vorstand Oliver Brüß den Schritt ins

Unternehmertum. Seit Oktober 2025 ist Oliver Brüß Geschäftsführer und Gesellschafter bei PolicenTransfer –

und will dort gestalten, statt verwalten.

„Nach fast neun Jahren als Vorstand bei der Gothaer habe

ich verschiedene Möglichkeiten geprüft“, sagt der 59-Jährige.

„Ich wollte statt einer Vorstandsaufgabe in einem Konzern

etwas gestalten, wo ich direkten Einfluss habe und nicht mehr

mehrfach gefiltert werde.“

Von Köln über Hamburg zurück nach

Bielefeld

Brüß’ Karriere führte ihn durch zahlreiche Stationen der

deutschen Versicherungswirtschaft: von Köln über Hameln,

Hamburg und Bonn. Nach seinem Ausscheiden aus dem

Gothaer-Vorstand Ende 2024 zog es ihn mit seiner Frau

zurück nach Bielefeld, den Ort ihres Studiums. „Das Netzwerk

war hier immer noch am größten. Freunde, Bekannte,

Vertraute: Das ist es, was am Ende zählt.“

Im Jahr nach seinem Abschied aus dem Konzernumfeld

engagierte sich Brüß als Senior Advisor bei Hypoport,

beteiligte sich an Start-ups wie Muffintech und baute

ein eigenes Gewerbe auf. Im Frühjahr 2025 fiel die

Entscheidung, bei PolicenTransfer operativ einzusteigen. „Die

Zusammenarbeit mit Maximilian Würz und seinem Team hat

mir gezeigt: Hier kann ich wirklich etwas bewegen.“

Digitale Plattform für Bestände

PolicenTransfer wurde von Maximilian Würz gegründet und

ist eine digitale Handelsplattform für Versicherungsbestände.

Brüß beschreibt das Geschäftsmodell als „eine Art Mix

aus MyHammer und eBay, nur für Versicherungsbestände“.

Über die Plattform können Maklerinnen und Makler, die ihre

Bestände umdecken oder verkaufen wollen, mit Versicherern

und Assekuradeuren zusammengebracht werden.

„Es gibt etwa 25.000 kleinere Makler in Deutschland, viele

mit einem Courtageumsatz unter 100.000 Euro“, erklärt Brüß.

„Viele suchen Nachfolger oder wollen Teile ihrer Bestände

verkaufen. Auch diese Bestände brauchen Pflege – und sie

werden längst regelmäßig gehandelt.“ Brüß sieht seine Rolle

darin, technische Lösungen mit Markterfahrung zu verbinden:

„Ich bin kein Techniker, sondern komme von der Nutzerseite.

Meine Aufgabe ist es, komplexe Konzepte in verständliche
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Lösungen zu übersetzen. Die Makler kann man nicht nur mit

digitaler Sprache erreichen.“

Wechsel mit Signalwirkung

Gründer Maximilian Würz begrüßt den Einstieg des neuen

Geschäftsführers: „Mit Oliver gewinnen wir jemanden, der

bewusst den Schritt vom Konzern ins Unternehmertum

gegangen ist. Seine Erfahrung, sein Netzwerk und seine

Fähigkeit, zwischen den Welten zu vermitteln, passen perfekt

zu unserer Mission.“

Neue Basis in Bielefeld

Von Bielefeld aus steuert Brüß seine verschiedenen

Engagements. „In der digitalen Welt sind viele Termine

online zu erledigen. Das gibt mir Freiheit und gleichzeitig die

Möglichkeit, dort zu leben, wo mein Netzwerk ist“, sagt er.

Auch äußerlich hat sich der Wandel vollzogen: „Ich fühle mich

heute im Hoodie sehr wohl. Nach Jahrzehnten im Anzug ist

das befreiend.“

Brüß wird auch auf der DKM 2025 präsent sein.

PolicenTransfer stellt in Halle 3 im Themenpark Insurance

Innovation & Technology (Stand G23) aus. Dort stehen

Maximilian Würz und Oliver Brüß für Gespräche mit Partnern

und Vermittlern zur Verfügung.
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